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Große Freude herrscht

bei unseren Kindergartenkindern 
und Pädagoginnen über den 
neu gestalteten Kindergarten-
Spielplatz ...

... und bei unseren Schulkindern 
mit ihren Lehrkräften über unsere 
Freiklasse im neu errichteten 
Pausenhof!



Das Wort des Bürgermeisters2

In eineinhalb Jahren findet bereits die nächste 
Gemeinderatswahl statt. Im Frühjahr 2020 geht diese GR-
Periode zu Ende. Zeit, kurz Rückschau zu halten um das 
in Erinnerung zu rufen, was wir seit 2015 für Pöllauberg 
positiv verändert haben.
Wir von der ÖVP Pöllauberg sind im Jahr 2015 mit einem 
engagierten Programm angetreten und haben von Euch 
bei der letzten Gemeinderatswahl großen Zuspruch 
(knapp 85%!) erhalten. Unter dem Motto „Frisch & 
kraftvoll für Pöllauberg“ sind wir mit großer Begeisterung 
an die anstehenden Projekte herangegangen. In einer 
Bürgerbefragung vor der letzten Gemeinderatswahl 
haben wir Eure Wünsche und Anliegen abgefragt. Sie 
haben uns geholfen unser Programm aufzustellen. Daher 
war unser Motto „Pöllauberg wächst“, „Pöllauberg zieht 
an“ und „Pöllauberg atmet auf“. 

Und das haben wir bereits umgesetzt:

Geschätzte Pöllaubergerinnen!
Geschätzte Pöllauberger! 
Liebe Jugend!

Floiß- und die Haagengründe erschlossen und 
verkauft! 6 Familien haben dort ihre Einfamilienhäuser 
gebaut.
4 Betriebsansiedlungen bei den Haagengründen.
Kindergarten- und Volksschulsanierung Pöllauberg 
steht kurz vor dem Abschluss.
Die Sanierung des Pfarrkindergartens Pöllau wurde 
ebenfalls abgeschlossen.
Am Wiesberg wurde ein Kinderspielplatz errichtet!
Buswartehäuser am Pöllauberg und in der 
Salbergsiedlung.
Weitere 20 km Gemeindestraßen saniert.
Gehwege bei den Haagengründen und am Salberg.
Jugendförderung in Form der Jugendcard, 
Taxigutscheine, Gutscheine für Schifahrten, Bezahlung 
des Fahrsicherheitstrainings durch die Gemeinde.

Familienförderung: € 300.- Geburtengeld, € 300.- 
Schulstartgeld 1. Schulstufe, € 100.- Schulstartgeld 
für die 5. Schulstufe, Zuschüsse für alternative 
Heizsysteme, Photovoltaik, Solaranlagen, 
Erdwärmeheizungen, E-Bike-Förderung, den 
Kindergartenbus zahlt die Gemeinde etc.
Förderungen für die Landwirtschaft: Vatertierhaltung, 
Tierkörperbeseitigung, Tierseuchenkassenbeitrag, 
landwirtschaftlicher Wegebau etc.
Stärkung der Wirtschaft und des Tourismus: Ausbau 
des Breitbandinternets zum Großteil abgeschlossen; 
in den Jahren 2015-2017 jeweils Sieger im 
Landesblumenschmuckbewerb.
Fernsehsendung Klingendes Österreich mit Sepp 
Forcher, Advent am Berg mit ORF-Radio Steiermark.
Radio Steiermark Frühschoppen
Moutainbikestrecke Masenberg-Pöllau
Fuhrparkerweiterung: Anschaffung eines weiteren 
neuen Unimogs, Elektroauto für den Bauhof.
Rüsthauserweiterung
Gemeindeamtsanierung 
Neue EDV-Anlage für das Gemeindeamt.
Neuer Informationsraum im Gemeindeamt.
Photovoltaikanlagen für Gemeindeamt, Volksschule, 
Altstoffsammelzentrum,
Vereinsförderungen – freuen wir uns über unser 
intaktes Vereinsleben und der Organisation zahlreicher 
Veranstaltungen in unserer Naturparkarena,
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… um nur die wichtigsten Punkte aufzuzählen. 

Außerdem haben wir im Jahr 2015 versprochen, auch in 
dieser GR-Periode die Gemeindeabgaben (Kanal, Wasser, 
Müll) nicht zu erhöhen! Die letzte Abgabenerhöhung liegt 
jetzt schon 12 Jahre zurück! Das Beibehalten unserer 
Linie mit niedrigen, ausgeglichenen Gebühren – wir 
haben steiermarkweit eine der niedrigsten Abgabenquote 
– und unsere guten Budgetdaten im Gemeindehaushalt 
(insgesamt nur mehr € 7.500.- an Darlehensschulden) 
hatte und hat für uns größten Vorrang!
Dadurch können wir dankbar in die Zukunft schauen! Wir 
sind budgetär gut gerüstet für kommende Aufgaben! Als 
eigenständige Gemeinde werden wir Euch weiterhin so 
wie bisher rasch und unbürokratisch zur Seite stehen. 
Wir werden in bewährter Weise ein starker Partner im 
Pöllauer Tal sein und bei vielen gemeinsamen Projekten 
gut zusammenarbeiten!

Auf eine gute Zukunft!

Euer
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Wir gratulieren unseren Teilnehmern 
beim diesjährigen Landesblumen-
schuckbewerb! 

Heizkostenzuschuss 2018

Schulstartgeld

Wir bedanken uns herzlich bei all jenen PöllaubergerInnen, 
die ihr Wohnhaus oder ihren Gewerbebetrieb so 
hervorragend mit Blumen schmücken!

Der Heizkostenzuschuss kann bis 21. Dezember 2018 
im Gemeindeamt beantragt werden. Der Zuschuss für 
alle Feuerungsanlagen beträgt 120 Euro. 
Anspruchsberechtigt sind alle Personen, die seit dem 
01.09.2018 ihren Hauptwohnsitz in der Steiermark 
haben, keinen Anspruch auf die Wohnbeihilfe haben und 
deren Haushaltseinkommen die nachfolgenden Grenzen 
nicht übersteigt:

Alleinstehende Personen: € 1.238,- 
Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften: € 1.856,-
Erhöhungsbeitrag pro Familienbeihilfe beziehendem 
Kind: € 371,-.
Für die Antragstellung bitte sämtliche aktuelle Einkom-
mensnachweise bzw. Pensionsabschnitte aller im Haus-
halt lebenden Personen mitnehmen (Einkommen monat-
lich mal 14 dividiert durch 12).

Am 10. September hat wiederum ein neues Schuljahr 
begonnen. 21 Kinder unserer Gemeinde drücken zum 
ersten Mal die Schulbank! Daher wurde diesen 21 
Familien unserer Gemeinde für ihre Taferlklassler das 
Schulstartgeld in Höhe von je € 300.- ausbezahlt.
Weiters wurde auch den 22 Kindern der 5. Schulstufe ein 
Schulstartgeld in Höhe von € 100.- überreicht.
Es ist uns bewusst, dass der Schulbeginn eines Kindes 
auch viele Kosten verursacht. 
Daher fördern wir unsere Familien ganz besonders. 
Zusammen mit dem Geburtengeld (€ 300.-) und 
Schulstartgeld (1. Schulstufe € 300.- und 5. Stufe € 100.-) 
beträgt die Familienförderung in unserer Gemeinde  
€ 700.- in bar!

Waldhof Restaurant Muhr,  „4 Floras“

Berggasthof König,  „4 Floras“

Gasthof Goger,  „3 Floras“

Kaufhaus Töglhofer,  „3 Floras“

Ebner Anita,  „3 Floras“
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Restmüll-Abfuhrtermine 2018

Elektrogeräte sind wertvoll – behalten wir Österreichs 
Ressourcen im Lande

Für eine lebenswerte Zukunft in intakter Umwelt

BITTE die Restmülltonnen am jeweiligen Tag ab 5.30 Uhr bereitstellen! 
Annahmezeiten im Altstoffzentrum Pöllauberg – Salberg:

Jeden Freitag in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr
Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage www.poellauberg.gv.at

 14-tägig                4-wöchentlich            8-wöchentlich              Biomüllabfuhr
Fr.: 05.10.2018
Fr.: 19.10.2018
Sa: 03.11.2018
Fr.: 16.11.2018
Fr.: 30.11.2018
Fr.: 14.12.2018
Fr.: 28.12.2018

Fr.: 05.10.2018

Sa: 03.11.2018

Fr.: 01.12.2018

Fr.: 28.12.2018

Sa: 03.11.2018

Fr.: 28.12.2018

Fr.: 05.10.2018
Fr.: 19.10.2018

Fr.: 16.11.2018

Fr.: 14.12.2018

Jedes Jahr ein neues Handy, ein schnellerer 
Laptop und eine hippe Digi-Cam. Unser Kon-
sumverhalten lässt die weltweiten Müllberge 
wachsen. Ausgediente Elektrogeräte sind je-
doch viel zu schade für den Abfall, denn sie 
enthalten wertvolle Rohstoffe, die verwertbar 
sind. Rund 180.000 Tonnen Elektrogeräte wer-
den in Österreich jährlich in Umlauf gebracht. 
Knapp mehr als die Hälfte der Masse – rund 
80.000 Tonnen ausgedienter Elektrogeräte wird 
bei den offiziellen Sammelstellen einer fachge-
rechten Entsorgung zugeführt. Der Rest landet 
im Keller, im Restmüll oder in den Kraftfahrzeu-
gen von Altstoffsammlern, die damit wertvolle 
Rohstoffe ins Ausland bringen. 

Im Gegensatz zu anderen Ländern haben wir in Österreich Umweltstandards, die zu 
den besten der Welt zählen. Behalten wir doch unsere Ressourcen im Land, wo sie 
optimal wiederverwendet oder umweltgerecht verwertet werden. 
Ressourcenknappheit und Klimawandel sollten uns eine Warnung und Ansporn 
sein, achtsam mit unseren vorhandenen Rohstoffen und der Umwelt umzugehen. 
Gemeinsam können wir eine lebenswerte Zukunft gestalten. Der Weg zur 
Sammelstelle im ASZ ist ein einfacher Schritt in die richtige Richtung!

Nähere Informationen zum Thema erhalten Sie bei der Gemeinde, auf www.elektro-ade.at 
oder beim Abfallwirtschaftsverband Hartberg unter der Tel.: 03332/65456
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Gemeinderatssitzung TKV Container sauber halten!

Gemeindeförderungen beantragen

Bitte keinen Restmüll
als Sperrmüll entsorgen!!

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung 
vom 23.08.2018:

das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
20.06.2018;

die Erweiterung der TKV-Sammelstelle im Altstoff-
sammelzentrum;

die Weiterführung der Klima- und Energiemodell-
region um 3 Jahre;

eine neue Ferienwohnungsabgabeordnung 
betreffend Einhebung der Höchstsätze;

einen Urheberrechtsvertrag über Vergütungen 
für Filmaufführungen in der Volksschule;

die Festlegung der Elternbeiträge für die Nachmit-
tagsbetreuung der Volksschulkinder 2018/2019;

Frau Christina Krobath als Kindergartenpädagogin für 
die Nachmittagsbetreuung und Frau Kerstin Pailer als 
Kindergartenbetreuerin ab 03.09.2018 einzustellen.

In den letzten Wochen mussten wir leider immer wieder 
feststellen, dass die Tierkörpersammelstelle beim ASZ 
sehr stark verunreinigt ist und Anlieferungen neben den 
Container abgestellt wurden. Es kommt laufend zu Be-
schwerden durch die Steirische Tierkörperverwertungs-
gesellschaft bei der Abholung. Die Sammelstelle muss 
anschließend aufwendig und unter schwierigen Bedin-
gungen gereinigt werden.

In letzter Zeit mussten wir feststellen, dass im zuneh-
menden Maße Restmüll in das Altstoffsammelzentrum 
gebracht wird und dieser als Sperrmüll entsorgt wird. 
Aus diesem Grund wollen wir darauf hinweisen, dass 
Restmüll ausschließlich in den häuslichen Restmüll-
tonnen entsorgt werden muss. Falls die Restmülltonne 
bereits voll ist, besteht die Möglichkeit im Gemeindeamt 
oder im Altstoffsammelzentrum einen Restmüllsack zu 
einem Preis von € 6, -- zu erwerben. 
Zum Sperrmüll zählen sperrige Gegenstände die auf-
grund ihrer Größe nicht in Restmülltonnen bzw. in Müllsä-
cken gesammelt werden können. Außerdem verursacht 
die Entsorgung des Restmülls als Sperrmüll eine enorme 
Kostensteigerung für die Gemeinde Pöllauberg, die wir 
durch die strikte Mülltrennung unserer Gemeindebürger/
innen verhindern wollen. 
Wir bitten alle Hausbesitzer/innen darauf Augenmerk zu 
legen, künftig keinen Restmüll in das Altstoffsammelzen-
trum Pöllauberg anzuliefern. 

Keine Transportbehälter oder Säcke neben den 
Sammelbehälter abstellen, Anlieferungsgebinde 
(Eimer, Kisten, ...) bitte wieder mitnehmen
Bitte Kühlcontainer beim Einwerfen sauber halten und 
wenn nötig abwischen
Wenn die Container voll sind (Deckel muss immer 
geschlossen bleiben, sonst funktioniert die Kühlung 
nicht), bitte die Abfälle nicht abstellen
Die Tonnen nicht aus der Kühlanlage entfernen

Die Gemeinde holt derzeit Angebote für eine Vergrößer-
ung der Sammelstelle ein. Als Konsequenz wird auch eine 
Kameraüberwachung angedacht bzw. die Anlieferung 
beschränkt an bestimmten Tagen durchführen zu lassen.

Bitte vergessen Sie nicht folgende Gemeindeförderungen 
im Gemeindeamt zu beantragen:

E-Bike: € 100.-
Mobilitätsscheck für Studierende mit Hauptwohnsitz: 
€ 150.- je Semester
Fahrtechnikkurs – im Gemeindeamt anmelden: 
€ 185.-
Zuschüsse für Heizanlagen:
Pelletsanlagen, 60 % der Landesförderung, 
höchstens  € 900.-
Hackgutanlagen, 60 % der Landesförderung,     
höchstens  € 1.000.-
Scheitholzkessel, 60 % der Landesförderung, 
höchstens  € 1.000.-
Zuschuss für Solaranlagen je m²: € 40.-
Zuschuss für Photovoltaikanlagen, 
je kWp € 180.- max. € 900.-
Zuschuss für Stromspeicher, von € 450.- bis € 750.-
Zuschuss für Erdwärmeheizung € 900.-
Zuschuss für Regenwasseranlagen – 
bei WC-Anschluss  € 320.-
Zuschuss für Schotter und Staubfreimachung  
€  40.- je lfm
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Kindergarten- und Turnsaalsanierung

Informationsraum im GemeindeamtWegebau

Neue Mittelschule Pöllau

Die Sommermonate wurden verstärkt dafür genutzt, um 
unser Gemeindestraßennetz um weitere 5 km zu sanie-
ren. So konnten folgende Wege mittels neuer Asphalt-
decke und der Herstellung der Straßennebenanlagen in 
einen tadellosen Zustand gebracht werden:

Salbergstraße vom Buswartehaus bis zum 
Buchegger Feld
Schwabweg
Reißweg
Lehenbergweg
Pernerweg
Aignersiedlungsstraße

Der Dremmel-Hutterweg soll noch im Herbst saniert 
werden.

Die Sanierungsarbeiten konnten rechtzeitig vor Schul-
beginn abgeschlossen werden. So wurde die Außenfas-
sade bei unserem Turnsaal sowie der Eingangsbereich 
saniert. 

Die Planung und Vergabe an einen Totalunternehmer für 
die Sanierung der NMS und des Turnsaales Pöllau geht 
in die Zielgerade, sodass im Sommer 2019 mit den Ar-
beiten begonnen werden kann. Die derzeit geschätzten 
Kosten liegen bei 10,67 Mio Euro. Für diesen Betrag 
gibt es auch einen respektablen Bedarfszuweisungsbe-
trag des Landes. Trotzdem verbleiben für die beiden Ge-
meinden Pöllau und Pöllauberg noch erhebliche Kosten.  
Unser Kostenanteil liegt bei 24 %.

Unser neuer INFO-Raum neben dem Haupteingang des 
Gemeindeamtes wird von unseren Gästen sehr rege be-
sucht. Dieser ist an 7 Tagen rund um die Uhr geöffnet 
und beinhaltet nicht nur Prospektmaterial, sondern auch 
einen digitalen INFO-Point und eine Präsentationstafel 
für  unsere Gewerbetreibenden und Selbstvermarkter, die 
sich mittels abnehmbaren Kärtchen präsentieren und ver-
markten können. 
Die Kosten für die Wand, das Layout und den 1. Druck für 
die Kärtchen der Gewerbebetriebe und Direktvermarkter 
übernimmt die Gemeinde. Pro Betrieb wird ein Kärtchen 
von der Werbeagentur Kaufmann gestaltet. Sehr viele ha-
ben der Gemeinde die Daten schon übermittelt. Wer noch 
Interesse hat, bitte sich im Gemeindeamt melden!

 • 

• 
• 
• 
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 • 

Der Kindergartenspielplatz und der Schulpausenhof 
wurden erweitert und mit neuen Spielgeräten ausge-
stattet. Außerdem wurde im Pausenhof eine Freiklasse 
integriert. Die Gesamtkosten für diese Maßnahmen 
belaufen sich auf rund € 180.000.-.

Dass sich unsere Kindergarten- und Schulkinder auf den 
neuen Freiflächen rund um das Schulhaus sehr wohl 
fühlen, können Sie auf der Titelseite sehen!

Frauenfrühstück 
der kfb Pöllauberg 

Samstag, 24. November 2018
8.00 – 11.30 Uhr

Naturparkarena Pöllauberg
Referentin: LAbg. Manuela Khom

Thema: Frau sein – Familie – 
Engagement - Ehrenamt
Kostenbeitrag: EUR 9,--

Anmeldung bis 13. November 2018 
bei Fr. Sonja Kainer (0664/73726889) 

oder e-mail: sonja@kainer.at
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Beginn der Renovierungsarbeiten bei 
der Annakirche

150 Jahre Bezirkshauptmannschaft
Hartberg-Fürstenfeld

Jubiläumstreffen 
08. September 1958 – 08. September 2018

Auf den Tag genau nach 60 Jahren trafen sich die „Erst-
klassler“ wieder in der Volksschule Pöllauberg. VDir. Ma-
rianne Schlagbauer führte uns durch die Räumlichkeiten, 
die durch die Umbauten vorbildlich renoviert wurden. 
Großes Interesse erweckte die Chronik, wo wir interes-
sante Aufzeichnungen und so manches Foto aus un-
serem Schulleben fanden.
Anschließend gab es im Gasthaus Goger einen gemüt-
lichen Abschluss bis in die späten Abendstunden, wo so 
manches Erlebnis aufgefrischt wurde. 

Im Herbst beginnen die Re-
novierungsarbeiten bei der 
Annakirche. Der 1. Bauab-
schnitt ist die Renovierung 
der Westfassade inkl. Turm. 
Zur genaueren Befundung 
wurde die Westfassade 
schon vor längerer Zeit ein-
gerüstet. Nun wurde auch 
der Turm fertig eingerüstet. 
Somit steht dem Beginn 
der Renovierungsarbeiten 
nichts mehr im Wege. 
Soweit die Witterung es 
zulässt, wird dieser Bauab-
schnitt noch heuer fertig.

Bitte helfen Sie uns weiterhin mit Ihrer Spende:
Raiffeisenbank Pöllau-Birkfeld, 
IBAN: AT38 3802 3000 0804 5213
Sparkasse Pöllau, 
IBAN: AT30 2083 3000 0010 0289
Falls Sie Ihre Spende steuerlich absetzen wollen, dann 
überweisen Sie bitte auf das Spendenkonto des 
Bundesdenkmalamtes bei der BAWAG-PSK, 
Kontowortlaut: Bundesdenkmalamt, 1010 Wien
IBAN: AT07 0100 0000 0503 1050.

Dabei ist jedoch folgendes im Feld Verwendungszweck 
einzutragen:

den Code „A22“ (Zuordnung vom BDA für Pöllauberg)
für die steuerliche Absetzbarkeit, das Geburtsdatum, 
Vor- und Nachname lt. Meldezettel
wenn Sie uns Ihren Namen bekannt geben möchten, 
dann ist auch die genaue Adresse und ein „J“ (für Ja) 
notwendig. Vergelt’s Gott.

• 
 • 

• 

Tag der offenen Tür
am Freitag, dem 12. Oktober 2018
von 10.00 bis 17.00 Uhr

10.00 Uhr: Vortrag des Historikers Johann Hofer  
Eine historische Zeitreise von 1848 bzw. 1868 bis zur 
Gegenwart aus Sicht der Bezirkshauptmannschaft
11.00 Uhr: Festakt mit Segnungsfeier 
von Dechant Dr. Josef Reisenhofer und Pfarrerin Mag. 
Barbara Schildböck. Einleitung und Eröffnung von 
Bezirkshauptmann Mag. Max Wiesenhofer
14.00 Uhr: Vortrag des Historikers Johann Hofer

Ganztags: Ausstellung vor dem Amtsgebäude
Polizei, Feuerwehr, Rotes Kreuz, Straßenerhaltungs-
dienst STED, Abfallwirtschaftsverband und Berg- und 
Naturwacht mit Blick auf die Bezirkshauptmannschaft aus 
23 Meter Höhe.
Ganztags: Ausstellung vor dem Amtsgebäude
150 Jahre Bezirkshauptmannschaft - vom Beginn bis zur 
Gegenwart 8 Roll-Ups des Steir. Landesarchivs und 49 
große Ausstellungstafeln der Bezirkshauptmannschaft 
und der Baubezirksleitung.
Informationen in den einzelnen Referaten.

Speziell für Kinder und Jugendliche: 
14.00 Uhr „Inspektor Schnüffel“ 
Lesung der Kinderbuchautorin Karin Ammerer
15.00 Uhr „Drachenschmaus“
Kuddel Muddel Theater von Elfi Scharf
Ganztags, Hüpfburg

Speisen und Getränke
„Schweinegrillen“ - eine Köstlichkeit vom Grill  
Kulinarische Genüsse vom Buchberger 
wie Hirschbirnleberkäse oder Erdäpfelwurst mit 
Sauerkraut.
„Gscheit feiern“ mit Geschirr Mobil vom Hartberger 
Saubermacher.
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HITZESTRESS bei Nutztieren  

Klimafit in die Zukunft

„Beratung für klimafitte Stall- und Lüftungssysteme 
in der Landwirtschaft“

Landwirte aufgepasst!
Nach den vergangenen Sommermonaten, wo die Hitze 
schon für uns Menschen eine hohe Belastung darstellte, 
litten die Tiere besonders  unter den hohen Temperaturen.
Im Rahmen des Projektes Klimawandelanpassungs-
modellregion und der Klima- und Energiemodellregion 
findet am 12. November 2018 um 19 Uhr im Gasthof 
Hubmann eine Beratungsveranstaltung zum Thema  
„Hitzestress in Ställen“ statt. Der Fachexperte Ing. Eduard 
Zentner von der Höhere Bundeslehr- und Forschungsan-
stalt für Landwirtschaft Raumberg-Gumpenstein wird die 
neuesten Erkenntnisse zum Thema Hitzestress und Tier-
wohl vorstellen. Zusätzlich werden durch Mag. Thomas 
Loibnegger von der Landwirtschaftskammer Steiermark 
Möglichkeiten zur Wirtschaftlichkeit mit Schwerpunkt  
Energieeffizienz erläutert.

Die Teilnahme ist kostenlos! Nähere Informationen bei 
Victoria Allmer, MSc. Tel. 0677/62463414 oder Email:  
klimaschutz@naturpark-poellauertal.at 

Die Gemeinde Pöllauberg und die Marktgemeinde Pöllau 
erlebten mit dem 1. KLAR!-Workshop den Startschuss 
zum europaweit einzigartigen Förderprogramm im 
Bereich Klimawandelanpassung. Am 6. und 7. Sept. 
besuchten VertreterInnen aller 20 KLAR!-Regionen  
Österreichs die Veranstaltung im Schloss Pöllau.
Mit den erarbeiteten, individuellen Maßnahmen bereiten 
sich die beiden Gemeinden der Region Naturpark 
Pöllauer Tal auf die Änderungen des Klimas vor. Die 
Verringerung des Hochwasserrisikos gewährleistet die 
Zufahrt zur Region, den Schutz der Infrastruktur und 
eine Reduktion der Bodenerosion. Erfolge werden bei 
der Sicherung der Wasserversorgung durch Nutzung 
von Brauchwasseranlagen erzielt. Die Maßnahmen 
zur Anpassung der Land- und Forstwirtschaft an die zu 
erwartenden Folgen des Klimawandels führen zu einer 
vermehrten Pflanzung von trocken- und hitzeresistenten 
Kulturpflanzen und Mischwäldern.

In jedem durchschnittlichen Haushalt werden pro Tag 
und Person etwa 140 Liter wertvolles Trinkwasser ver-
braucht. Nur 3 Liter davon werden zum Trinken und zur 
Essenszubereitung benötigt. Die Toilettenspülung, die 
Gartenbewässerung und die Waschmaschine benötigen 
annähernd die Hälfte des häuslichen Wasserverbrauchs. 
Somit kann durch die Regenwassernutzung eine Familie 
ca. 30 – 50 % der Trinkwasserkosten sparen. Seitens der 
Gemeinde werden Regenwasseranlagen mit € 80,-/m³ 
Nutzinhalt gefördert und dies bis max. 4 m³ Wasservolu-
men. Zusätzlich verringert eine Regenwassersammlung 
bei Starkregenniederschlägen die Abschwemmung von 
Böden und verringert den Eintrag in das Kanalsystem. 
Informationen und Antrag zur Förderung erhalten Sie im 
Gemeindeamt Pöllauberg. 

Workshop „Klimafitter Wald“ Gemeindeförderung von 
Regenwasseranlagen 

Informationen und Praxistipps für WaldbesitzerInnen 
(Vortrag - Exkursion - Diskussion)

Waldbesitzer aufgepasst! 
Unsere zukünftigen Generationen werden unseren Wald 
nur gewinnbringend nutzen können, wenn dieser auch fit 
für den Klimawandel ist! 
Im Rahmen des Projektes Klimawandelanpassungs- 
modellregion findet am Samstag, 24. November 2018 
von 9 bis 12 Uhr (Treffpunkt Buschenschank Allmer) 
ein Workshop zum Thema „Klimafitter Wald“ statt. 
Bezirksförster Ing. Stefan Schweighofer vom Forstfach- 
referat Hartberg-Fürstenfeld liefert in einem kurzen Vor-
trag Grundlagen und praktische Tipps zur Waldbewirt-
schaftung. Gemeinsam erfolgt eine Begehung von Wald- 
und Versuchsflächen. Bei einer Schmankerljause wird zur 
offenen Diskussion über Borkenkäfer und Co geladen.

Begrenzte Teilnehmeranzahl!
Anmeldung erforderlich bis zum 20. November 2018.  
Nähere Informationen und Anmeldung bei Victoria Allmer, 
MSc, Tel 0677/62463414 klar@naturpark-poellauertal.at.

Foto (Fotocredit: KLAR! Naturpark Pöllauer Tal)

KLAR! Naturpark Pöllauer Tal
Schlosspark 50 | 8225 Pöllau
Modellregionsmanagerin: Victoria Allmer, MSc 
Tel. 0677/624 634 14 
klar@naturpark-poellauertal.at
www.facebook.com/KLARNaturparkPoellauerTal
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Öffentliches Wassergut: Was ist das?

Projekt „Naturparkschulen – 
Pflanzen, Beobachten, und Forschen“

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und Ener-
giefonds gefördert und im Rahmen des Programmes  
„Klimawandel-Anpassungsmodellregionen“ durchgeführt.
Damit sollen Risiken frühzeitig erkannt und Chancen ge-
nutzt werden. Maßgeschneiderte Strategien ermöglichen 
den Gemeinden neue Perspektiven. Die hohe Lebens-
qualität wird somit gesichert und aussichtsreich in die 
Klima-Zukunft gestartet!

von links: Bgm. Johann Weiglhofer, Victoria Allmer, MSc BSc 
(KLAR-Managerin Naturpark Pöllauer Tal), DI Dr. Andrea 
Prutsch (Umweltbundesamt GmbH), DI Ingmar Höbarth (GF 
Klima- und Energiefonds), Mag. Gernot Wörther (Klima- und 
Energiefonds)

Letztes Jahr startete in den Naturparken der Steiermark 
Projekt „Naturparkschulen – Pflanzen, Beobachten, und 
Forschen“. Ziel ist es, das SchülerInnen und LehrerInnen 
die Auswirkungen des Klimawandels auf heimische 
Hecken beobachten. Im Rahmen des Projekts wurde 
auch bei der Neuen Mittelschule in Pöllau eine Hecke 
gepflanzt. 
Hecken gehören im Naturpark Pöllauer Tal zu den 
artenreichsten Lebensräumen und beherbergen bis zu 90 
Pflanzenarten.  Sie dienen vielen Vögeln und Insekten als 
Nahrungsquelle und bieten einen Wohn- und Nistplatz. 
Hecken verbinden Biotope und stellen Leitlinien für Tiere 
dar, die bei Wanderung oder Nahrungssuche genutzt 
werden. Des weiteren gewähren Hecken Windschutz, 
verhindern Bodenerosion, stabilisieren die Bodenfeuchte, 
regulieren die Bodentemperatur und vermindern den 
Befall der Nutzpflanzen mit tierischen Schädlingen.

Grundsätzlich kann eine Hecke auf zwei Arten gepflegt 
werden: Beim „Zurückschneiden“ wird eine Hecke 
durch Schnitt der äußersten Äste räumlich begrenzt. 
Beim „Auf den Stock setzen“ wird der ganze Strauch bis 
auf fünf Zentimeter über dem Boden abgeschnitten.

Auf folgende Punkte ist beim Pflegen einer Hecke 
zusammenfassend zu achten:

Richtiger Zeitpunkt der Pflege: Den Schnitt nur während 
der Vegetationsruhe zwischen November und März 
durchführen. 
Der richtige Schnitt: Die Hauptwerkzeuge der 
Heckenpflege sind Ast- und Heckenscheren. Für große 
Schnittarbeiten kommt die Motorsäge zum Einsatz.
Beständigkeit gewährleisten: Eine Hecke soll höchstens 
zur Hälfte gleichzeitig auf den Stock gesetzt werden. 
Einzelne Abschnitte als unberührte Lebensraum-
nischen stehen lassen und zu einem späteren Zeitpunkt 
schneiden.
Schnittgut: Abgeschnittenes Material kann am Rande 
oder in der Hecke aufgeschichtet werden. Damit dient 
es unter anderem Vögel als wichtiger Nistplatz.

 • 
 

 • 
 

 • 
 
 
 

• 

Als Öffentliches Wassergut (ÖWG) werden Grundstücke 
bezeichnet, die in Verbindung zu einem Gewässer 
stehen und sich im Eigentum der Republik Österreich 
befinden. Verwaltet werden sie vom Land Steiermark in 
Zusammenarbeit mit den Baubezirksleitungen. 
Die Flächen des ÖWG sind bedeutende Naturräume, die 
auch dem Menschen als Erholungs- und Freizeitraum zur 
Verfügung stehen können. Sie sind auch unverzichtbar 
als Hochwasserabflussbereiche und Überflutungsflächen. 
Daher liegt es im öffentlichen Interesse und somit im 
Interesse aller Bürgerinnen und Bürger, diese Flächen 
besonders zu schützen bzw. verantwortungsvoll zu nutzen. 
Das öffentliche Wassergut ist allgemeines Gut und kann 
unter Beachtung der Widmungszwecke und im Rahmen 
des Gemeingebrauches von allen genutzt werden. 

Was ist nicht erlaubt? 
Ablagerungen z.B. von Müll oder Holz oder das Entsorgen 
von Grünschnitt sind ausnahmslos untersagt und 
gesetzlich verboten. Nicht erlaubt ist das eigenmächtige 
Entfernen von Bäumen. Das Errichten von diversen 
Bauten ist ebenso nicht erlaubt, gesetzliche Bauabstände 
sind einzuhalten. Stauanlagen, Ufersicherungen und 
dergleichen müssen vorher genehmigt werden. Pflanzen, 
Steine, Sand, Schotter oder Wasser dürfen nur ohne die 
Verwendung von besonderen Vorrichtungen entnommen 
werden. Jegliche Einleitungen müssen vorher bewilligt 
werden. Für das Fischen im öffentlichen Gewässer 
benötigt man das Fischereirecht.

Nähere Informationen finden Sie in der Broschüre 
„Öffentliches Wassergut in der Steiermark“, die gratis in 
Ihrem Gemeindeamt aufliegt oder als Download unter 
www.wasserwirtschaft.steiermark.at.  
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Aus vergangenen Tagen - Zeitreise

Vortrag: „Wege aus der Krise -  
Wissen hilft“

Dies ist der dritte Teil der Erinnerungen 
an die Zeit um den 2.Weltkrieg und die 
Besatzungszeit. (Gedenkjahr 2018)                                                                                                                    
Durch die Kriegswirrnisse wurde das letzte Kriegs-
jahr in der Schulchronik nicht dargestellt!

1945/46
Sehr schwer war es, das Vertrauen der Eltern zur 
Schule wieder herzustellen, nachdem dieses in 
den letzten Kriegsjahren tief erschüttert worden 
war. Nach Aussagen der Eltern sollen die Kinder 
im letzten Kriegsjahr nur mehr im Wald „ herum-
gesprungen“ sein, oder 1-2 Stunden geturnt haben. 
Dann wurden sie wegen Fliegeralarm nach Hause 
geschickt. Die Bildung der Kinder hatte einen 
erschreckenden Tiefstand erreicht. Im letzten 
Kriegsjahr waren die Kinder schon sieben Monate 
nicht mehr zur Schule gegangen, da das Gebiet 
um den Masenberg Kampfgebiet geworden war. 
Durch intensiven Einsatz aller Lehrkräfte konnten 
die Schüler und Schülerinnen bis zum Ende des 
Schuljahres 1945/46 einen überdurchschnittlichen 
Lernerfolg aufweisen. Das Schulgebäude wurde im 
Herbst 1945 in einem vollkommen verwahrlosten 
Zustand angetroffen. Umfangreiche Reinigungs- 
und Ausbesserungsarbeiten waren die Folge. Der 
Schulbesuch litt unter dem großen Arbeitermangel 
in der Landwirtschaft, wo die Schulkinder zur 
Erntearbeit herangezogen werden mussten.                                                                                                           
Die lang ersehnte Wasserleitung am Pöllauberg 
wurde begonnen, eine Wassergenossenschaft 
wurde gegründet.                         

1945/46
Für 217 Schüler/innen standen 3 (!) Lehrkräfte 
zur Verfügung und der Wechselunterricht 
(Vormittag/Nachmittag) musste fortgesetzt werden.                                                                                 
Im Schulgebäude musste ein Großteil des 
Fensterglases ersetzt werden. Die Einleitung 
des elektrischen Lichtes wurde geplant, Öfen 
mussten neu gesetzt und die Holzfußböden 
(Hausschwamm) mussten erneuert werden.                                                                                                       
Durch die zunehmende Kälte im Herbst und 
dem Mangel an Bekleidung und Schuhen 
konnten viele Kinder die Schule nicht besuchen.                                                                                   
Der Krieg und die anschließende Besatzung haben 
unseren Staat in eine kritische Lage gebracht, die 
sich auch nachhaltig auf die örtlichen Verhältnisse 
auswirkte. Die Preise für die wenigen Lebensmittel  
und die Kleidung waren hoch, der Schwarzhandel 
machte sich breit und Diebstähle wurden immer 
häufiger. Herr Oberlehrer Alfons Hinterwaldner kam 
aus russischer Kriegsgefangenschaft zurück. 

..

..

Sein verdienstvolles Wirken in unserer Gemeinde 
ist den älteren Gemeindebewohnern noch in guter 
Erinnerung. 
Am 22.06.1947 forderte ein furchtbares Gewitter 
zwei Menschenleben durch Blitzschlag. 
Das Jahr 1947 litt unter nie gekannter Trockenheit, 
die Ernte war sehr spärlich. Besonders litten die 
Bauern unter der „Abgabepflicht“ von Feldfrüchten, 
Vieh, Milch, Eiern und Holz. 
Die Währungsreform am 09.12.1947 brachte für 
die einfachen Leute eine besondere Härte. Die nun 
ausreichend vorhandenen Waren wurden so teuer, 
daß man sie sich nicht leisten konnte.
Wird fortgesetzt!

Josef Koch

In einer Gesellschaft, in der es kaum noch Tabus zu 
geben scheint, wird über ein Thema besonders ungern 
gesprochen: über den Tod. Sich mit der eigenen 
Sterblichkeit, der eigenen Endlichkeit zu konfrontieren, 
erzeugt Unbehagen und Angst. Noch stärker werden 
diese Gefühle bei der Konfrontation mit dem Thema 
Selbsttötung (Suizid).

Kostenlose Notrufnummern - rund um die Uhr
Telefonseelsorge:   142
Rat auf Draht:    147
Männernotruf Steiermark:  0800 246 247
Täglich von 16 bis 24 Uhr:
Ö3-Kummernummer:   116 123
Kostenlose Unterstützung finden Sie in den 
Psychosozialen Beratungsstellen Ihrer Region:
www.plattformpsyche.at

GO-ON Suizidprävention Steiermark
Regionalteam Hartberg / Fürstenfeld
Elfriede M. Predota, DSP; Mag. Elke Kristoferitsch
Froschauergasse 569, 8225 Pöllau
Mobil: 0664/88589370
Mail: hf@suizidpraevention-stmk.at

„GESUND durch BEWEGUNG“  
mit Prof. Werner Riedl 

Wir beginnen am 04. Oktober 2018                                                                             
um 15.00 Uhr im Turnsaal der VS Pöllauberg

Suizidprävention – das Leben ist es wert!
Was können Angehörige und Außenstehende tun?
Eintritt frei!
VORTRAG am Freitag, 16.11.2018 – 19.00 Uhr
Gemeindesaal Pöllauberg
Referentinnen: Elfriede Predota, DSP,
Mag. Elke Kristoferitsch
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Kurse und Vorträge des Elternberatungs-
zentrums Hartberg-Fürstenfeld:

Babymassage Pöllau

Theater Wildrose Pöllauberg!

Der Superwanderer

Mütter/-Elternberatung Pöllau

Stillvorbereitungskurse: 
EBZ Hartberg –Fürstenfeld (Anmeldung erforderlich):
11.10.2018 und 17.10.2018 Angelika Hellinger 
28.11.2018 und 05.12.2018 Carola Schwengerer 

Kindernotfallkurs: 
Sozialzentrum Pöllau, 05. und 06.11.2018, 
18.00 Uhr (Anmeldung im EBZ erforderlich)

Vortrag:
Das kranke Kind: 
29.11.2018 um 19.00 Uhr, EBZ Hartberg-Fürstenfeld, 
Rotkreuzplatz 1

Weitere Informationen: EBZ Hartberg-Fürstenfeld, 
0676/866 40 348 , 0676/866 40 356 oder
ebz.bhhf@stmk.gv.at

„Achmed,.. geh lach net!“
Geschrieben von Barbara u. Peter Töglhofer
Heiterer Schwank im 3 Akten

In ein paar Wochen, Anfang November, heißt es wieder 
„Vorhang auf“ für die „Wildrosen“ aus Pöllauberg. 
Seit über 20 Jahren besteht die Theatergruppe bereits 
und diese wird heuer das Stück „Achmed,...geh lach net“ 
für Euch zur Aufführung bringen. 
Dies ist ein heiterer Schwank in 3 Akten, geschrieben von 
Peter und Barbara Töglhofer. Humorvoll und genüsslich, 
wie man das von der Wildrosentheatergruppe gewohnt 
ist!
Die überarbeitete, sehr aktuelle Handlung des Stücks 
wird den einen oder anderen Lachmuskel sicher sehr be-
anspruchen.
Liebe treue Fans und Zuseher der Theatergruppe Wild-
rose Pöllauberg, wir laden Euch herzlich bereits jetzt 
dazu ein, Eure Karten zu sichern, die es bei jedem/jeder 
Spieler/in und in allen steirischen Sparkassen und im Ge-
meindeamt Pöllauberg zu erwerben gibt. Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen in der Naturparkarena Pöllauberg 
wenn‘s heisst „Achmed,... geh lach net!“

 Termine: 
 Sa. 03.11.2018 19.30h
 So.  04.11.2018 15.00h
 Di.  06.11.2018 19.30h
 Fr.  09.11.2018 19.30h
 Sa. 10.11.2018 19.30h
 So.  10.11.2018 15.00h

Vorverkaufskarten in allen steir. Sparkassen, Gemeinde-
amt Pöllauberg und bei den Spielern erhältlich, € AK: 9,- 
€ VVK: 8,-. Kinder bis 10 Jahre sowie §29b-Ausweis-
Besitzer haben freien Eintritt.

Die Krankenschwester Carola 
Schwengerer berät Sie bei Still-, 
Ernährungs- und Pflegefragen. 
Für medizinische Abklärung ist 
Dr. Patrick Thurner zuständig. 
Alle sozialen Anliegen können 
Sie mit DSA Bernadette Koch 
besprechen.
Ansprechperson: Bernadette Koch 0676 / 86640342
Ort: Sozialzentrum Pöllau, Froschauergasse 569 
Zeit: 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr
Schwerpunktthemen von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
10.10.2018  
„Beikost“, Carola Schwengerer
14.11.2018 
„Mit allen Sinnen die Entwicklung fördern“, 
Mag. Ute Holzer-Schachinger
12.12.2018 
„Tragehilfen“, Schmidinger Katja, Trageberaterin

Die Babymassage wird gemeinsam mit den Müttern/
Vätern/Eltern angewandt. Dabei kann man gemeinsam 
Techniken erlernen um sein Kind zu beruhigen und um 
dem Kind Gutes zu tun. Babymassage bietet die Möglich-
keit eines Austausches zwischen Mutter/Vater und Kind.

Termine:  06.11.2018, 04.12.2018
  von 09:00-10:30 Uhr
Ort: Sozialzentrum Pöllau, Froschauergasse 569
Anmeldung erforderlich: 0664/1532300
Kursleiterin: Carola Schwengerer, Krankenschwester

Bgm Hans Weiglhofer und Gastwirt Hannes Goger 
freuten sich ganz besonders, Superwanderer Manfred 
mit seiner lieben Gattin Gerti am Pöllauberg zu begrüßen. 
Nach einem kurzen kulinarischen Aufenthalt im Gasthaus 
Goger ging der Fußmarsch weiter nach Hartberg! Die 
Rast am Pöllauberg erfolgte im Rahmen der Route „Vom 
Gletscher zum Wein“!

Kostenloses Angebot

Kostenlose Angebote



12 Betriebe wertschätzen - Wir stellen vor

Schon im jungen Alter gefiel Andreas Schweighofer der 
Beruf des Polsterers. So entschied er sich, eine Lehre als 
Polsterer bei der Firma ADA zu absolvieren. 
Er arbeitete 25 Jahre im Angerer Unternehmen und 
sammelte dort wertvolle Berufserfahrung in der Produk-
tion, Qualitätskontrolle und als Teamleiter. 
Im Jahre 2013 fasste er den Entschluss  in die Selbst-
ständigkeit zu wechseln und startete am 01. Oktober 
desselben Jahres mit der Firma „Ein Mann ein Wort“.

Seine bestens eingerichtete Werkstatt mit neuester 
und modernster Technik befindet sich in mitten der 
Aignersiedlung in Zeil-Pöllau. Es wird nicht nur eine 
professionelle Polsterarbeit vom Neu-Bezug bis zur 
Renovierung angeboten, Andreas berät sie auch gerne 
persönlich, wenn sie sich Neuware wie Betten, Matratzen, 
Polstermöbel oder Stoffe für ihr Zuhause wünschen. 
Er handelt ausschließlich mit Qualitätsware, da ihm die 
langanhaltende Zufriedenheit und das Wohlbefinden 
seiner Kunden am Herzen liegt. 

Das Angebot im Überblick:
Handel:
Polstermöbel, Betten, Matratzen, 
Lattenroste, Stoffe, Vorhänge

Handwerk:
Polsterarbeiten Neu-Bezug, 
Polsterarbeiten-Renovierungen

Die Firma „Ein Mann ein Wort“ steht für Zuverlässigkeit 
und Qualität. Aufgrund der gewissenhaften / akkuraten 
Ausführung der Arbeit ist die Langlebigkeit der Möbel 
garantiert. Auf Wunsch wird auch gerne nach Hause 
geliefert.

Andreas Schweighofer
Zeil-Pöllau 230
8225 Pöllauberg
Mobil: 0664/1403195
E-Mail: info@einmanneinwort.at
www.einmanneinwort.at

Ich bin ein Mensch, 
der voll und ganz zu seinem Wort steht.
Gemäß meines Leitspruchs:
„Ein Mann ein Wort“
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„Aus dem Landgasthof seiner Eltern ein professionelles 
Seminarhotel zu machen“, lautete Mitte der 1980er 
Jahre die Vision von Hermann Retter. 1988 wird das 
Seminarhotel mit drei Seminarräumen und eigener 
Wellnesslandschaft eröffnet. Als eines der österreichweit 
ersten Landhotels bot das Hotel Retter bereits damals 
professionelle Seminarausstattung.
Auszeichnungen, wie „Seminarhotel des Jahres“ oder 
„Bestes Seminarhotel Österreichs“, bereits früh in den 
1990er Jahren, bestärkten Ulli und Hermann Retter 
auf ihrem Weg. Bis heute wurden sie 15x zum „Besten 
Seminarhotel Österreichs“ und 21x in Folge zum 
„Besten Seminarhotel der Steiermark“ gewählt. „Unsere 
Seminar-Erweiterungen und -Verbesserungen haben wir, 
gemeinsam mit unseren Kunden, in speziellen Workshops, 
maßgeschneidert auf deren Bedürfnisse ausgerichtet, 
entwickelt“, verrät Hermann Retter.
Mit 20 Seminar- & Tagungsräumen, allesamt lichtdurch-
flutet und technisch perfekt ausgestattet, großzügigen 
In- & Outdoor-Pausenzonen, vielen Möglichkeiten fürs 
Teambuilding in der Natur rund um das Hotel und 116  
Hotelzimmern, spielt das Hotel Retter in der Oberliga des 
Seminar- und Tagungstourismus ganz vorne mit. Und 
mit rund 30.000 Nächtigungen pro Jahr und ihren 100 
langjährigen, einheimischen MitarbeiterInnen (davon 16 
Lehrlinge ist das Seminarhotel Retter der Leitbetrieb der 
gesamten Region!

30 Jahre Seminarhotel Retter

Neueröffnung „Das Retter BioGut“

Am 31. August d.J. wurde das „Retter BioGut“ feierlich 
seiner Bestimmung übergeben. Nach dem Motto: „Selbst 
produzierte und herausragend gute Bio-Lebensmittel, ex-
klusiv für die Retter-Gäste“ wurde dieses Projekt konse-
quent und transparent erlebbar, umgesetzt. 
Dadurch wird in höchstem Maß auf Selbstversorgung 
des Hotel- und Restaurantbetriebs gesetzt, mit besten 
zertifizierten Bio-Produkten - selbst hergestellt und 
veredelt! Hier werden in alter Tradition Brot und Gebäck 
gebacken, Eis produziert, Destillate gebrannt, Marme-
laden eingekocht, Kräuter getrocknet u.v.m.

Wir gratulieren Ulli und Hermann dazu sehr herzlich! Ist es 
doch eine logische Weiterführung des Bio-Engagements 
der Familie Retter. 
Wurde doch das Seminarhotel im Jahr 2012 mit dem  
„Green Brand Austria“ Gütesiegel und 2017 als 
erster Hotelbetrieb Österreichs mit dem weltweiten 
Umweltgütesiegel „Green Globe“ ausgezeichnet! 

Wir gratulieren Ulli und Hermann sehr herzlich zu  
„30 Jahre Seminarhotel“! Macht weiter so!
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Blumenwandertag
Bereits zum 33. Mal fand am 19. August 2018 die 
Pöllauberger Blumenwanderung statt. Rund 1000 
Wanderer ließen sich dieses Event nicht entgehen! 
Bei herrlichem Sonnschein ging es diesmal in die 
Katastralgemeinde Zeil-Pöllau. Unterwegs sorgten die 
Labstationen Ebner, Grasser und Schieder für Stärkung. 
Der Höhepunkt war – wie immer - die große Verlosung 
aller Wanderkarten. Preise im Wert von rund EUR 7.000,-- 
gab es zu gewinnen. Gratulation an alle Gewinner! 
Den Hauptpreis, ein Ledersofa im Wert von € 890.-, 

gesponsert vom Andreas Schweighofer - „Ein Mann ein 
Wort“, gewann Adolf Schneider aus Staudach! Unter den 
Ehrengästen waren auch Landesrat Mag. Christopher 
Drexler und LAbg Hubert Lang! 

Ein herzliches „Danke“ an alle Gewerbetreibenden für 
die gesponserten Preise und natürlich an die vielen 
fleißigen Mitarbeiter, ohne die die Durchführung einer so 
großartigen Veranstaltung nicht möglich wäre. Danke den 
„Zeilern“ für die tolle Organisation!

Gelassen bleiben in Stresssituationen Österreichische Gesundheitsbefragung
Nach einem Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 
Melderegister Personen ab 15 Jahren in Privathaushalten 
in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt.
Die ausgewählten Personen werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert, und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Oktober 
2018 bis Februar 2019 mit diesen Personen Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Erhebungspersonen können sich 
entsprechend ausweisen. Damit für alle Gesundheits-
Versorgungsregionen Daten vorliegen, ist eine Beteiligung 
der Bevölkerung unverzichtbar.
Weitere Informationen: Tel.: 01/711 28 8338 (werktags 
Mo-Fr 9:00-16:00 Uhr); E-Mail: erhebungsinfrastruktur@
statstik.gv.at; www.statistik.at/gesundheitsbefragung

VORTRAG:

Montag, 15. Oktober 2018 – 19.00 Uhr   
Gasthaus Goger
Referentin: Fr. Martina Tripold-Pratscher
Eintritt frei!

Unser Leben ist eine ständige Veränderung. Für die einen 
macht gerade dies das Leben aus, für die anderen ist es 
unglaublich schwer, mit der heutigen Schnelllebigkeit und 
den sich dauernd wechselnden Rahmenbedingungen 
umzugehen. Wenn man Körper und Geist schon vor 
Ausbruch einer ernsthaften Krise, etwa Burn-out oder 
Depression, stärkt, dann ist das Risiko um ein Vielfaches 
geringer, überhaupt in eine Krise zu schlittern.

Samstag, 20. Oktober 2018
07.00 bis 12.00 Uhr

Naturparkarena Pöllauberg

MARKTTAG
AM PÖLLAUBERG

Neben dem schon traditionellen Flohmarkt werden auch wieder 
Pöllauberger Selbstvermarkter ihre Produkte präsentieren.

Aussteller bitte anmelden:
0676/3415289 (Fr. Beatrix Bauer)

1 Biertisch wird vorort zur Verfügung gestellt (Standgebühr: € 5,00)
Verköstigung durch den Elternverein der Volksschule Pöllauberg

Wir freuen uns auf viele Aussteller und Besucher!



Aktuelles 15

Wir gratulieren herzlich!„Fürstennacht – night of thrones“ 
Wir gratulieren unserem Gemeinderat Reinhard Gleich-
weit zur Verehelichung mit seiner hübschen Lisa!

Gästeehrung

„Kulturgenuss im Grünen“ 

Wir gratulieren zum KFZ Meister!
Am 04. Juli schloss Reinhard Schieder die Meisterprüfung 
in Graz mit ausgezeichnetem Erfolg ab. Wir gratulieren 
dazu recht herzlich und wünschen weiterhin viel Erfolg.

Frau Renate Schaefberger und Herr Ladislaus 
Fazekas verbringen seit 10 Jahren ihren Urlaub in der 
Frühstückspension Schweighofer-Derler und fühlen sich 
dort ausgesprochen wohl. Der Obmann-Stellvertreter des 
Tourismusverbandes, Matthias König und Bgm. Hans 
Weiglhofer bedankten sich für die Urlaubstreue!

Ein „Hochsommer des Kunstgenusses“ ging auch heuer 
wieder im Naturpark Pöllauer Tal über die Bühne. Diesmal 
auch im wahrsten Sinne des Wortes, denn erstmals wur-
de im Rahmen der Kinderworkshops ein Theaterkurs mit 
abschließender Aufführung abgehalten. Auch die Kinder 
der Mal- und Töpferkurse hatten ihren Spaß an der Vor-
stellung und präsentierten dann im Anschluss stolz ihre 
eigenen Kunstwerke in den entsprechenden Werkschau-
en. Die erwachsenen TeilnehmerInnen verwirklichten ihre 
Talente unter der Anleitung von namhaften KünstlerInnen 
in Kursen der verschiedensten Techniken oder formten 
Skulpturen aus Ton oder Altpapier.

Erlebe eine noch nie dagewesene Konzertveranstaltung 
mit Bands wie „Fürstenklang“ (Mischung aus Klassik-
Rock, Mittelalter- Folkrock und Celtic) unterstützt durch 
die Chordamen von „Chorus“; die „Styrian Panther Pipe 
Band“ (Dudelsackgruppe aus dem Raum Hartberg mit 
Trommlern) die „Turmwächter“ (Turmbläsergruppe der 
Trachtenkapelle Pöllauberg) und zur optischen Unterstüt-
zung die „Fahima Hexen“ (Bauchtanzgruppe)

25. Oktober 2018 in der Naturparkarena
VK € 15,- 
Tickets in allen Steirischen Sparkassen erhältlich.
AK € 18,-  Einlass ist ab 20:00 Uhr.
www.fuerstenklang.at; www.styrian-pipeband.com;
www.fahima.at
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Naturpark-
kindergarten

     Pöllauberg

Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen und wir freuen 
uns schon sehr mit 32 Kindergartenkindern „Hand in Hand 
durchs Sinne-Land“ zu gehen.
Da unser Kindergarten heuer erstmalig als alterserweiterter 
Ganztageskindergarten geführt wird, kommen zu Mittag 
noch 4 Schulkinder in unsere Einrichtung. 

SCHMECKEN: Die Kinder verkosten beim Jausentisch 
mit Theresia Seemann (Leiterin und gruppenführende 
Pädagogin) verschiedene Obstarten.

SEHEN: Ingrid Doppelhofer (Betreuerin) findet immer 
wieder Zeit um mit den Kindern Bilderbücher anzusehen. 

RIECHEN: Kinder haben feine Spürnasen und 
erproben mit Kerstin Pailer (Betreuerin) beim Kim-Spiel 
verschiedene Düfte. Sie hat die letzten 2 Jahre die 
Nachmittagsbetreuung im Kindergarten gemacht und freut 
sich nun auf eine schöne und lustige Zeit mit den Kindern 
und dem Team am Vormittag.

HÖREN: Am Nachmittag hören die Kinder auf Christina 
Krobath (Nachmittagspädagogin) aus Schönegg. Sie 
freut sich auf die Zeit, die sie mit den Kindergarten- und 
Volksschulkindern gemeinsam am Nachmittag verbringen 
wird. 

TASTEN: Mit Erika Kleinhappl (Gruppenführende 
Pädagogin) ertasten die Kinder verstecktes Material.
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Einladung zum Laternenfest!
Das Fest  beginnt  am Freitag dem 09. November 2018 

um 17.30 Uhr im Kindergarten Pöllauberg.
Vor der Volksschule gibt es anschließend ein 

gemütliches Beisammensein mit Kuchen und Tee.
Auf euer Kommen freuen sich

alle vom Kindergarten Pöllauberg!

Zwergerlgruppe Pöllauberg
Nach 2 Monaten Sommerpause haben sich am 
20.09.2018 wieder einige Mamas und Kinder zu einem 
lustigen Vormittag im Gemeindesaal getroffen. Dieses 
Mal statteten wir dem Bauernhof von Martina einen 
Besuch ab. Alle Kinder waren natürlich sehr begeistert 
von den vielen Kühen, Hasen, Laufenten, Hühnern 
usw. Bei Aufstrichbroten, frischen Äpfeln und Apfelsaft 
konnten sich dann alle stärken. Auch in den nächsten 
Monaten warten spannende Dinge auf die Kinder. Lasst 
euch überraschen.
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann bist du mit 
deinem Kind im Alter von 0-4 Jahren jederzeit will-
kommen. Ein Neueinstieg ist jederzeit möglich – wir  
freuen uns immer, wenn wir neue Mamas (aber auch  
Papas / Omas / Opas / Tanten, usw.) kennenlernen 
dürfen.
Wir treffen uns jeden dritten Donnerstag im Monat 
von 9.00 - 11.00 h im Gemeindesaal Pöllauberg.

Terminvorschau:

Do, 18.10.2018;  Do, 15.11.2018;  Do, 20.12.2018

Wir freuen uns auf lustige Stunde mit euch und euren 
Zwergen. Birgit Kröpfl (0664 – 86 515 84)
Martina Schweighofer (0660 – 230 31 16)

Naturparkschule Pöllauberg

Naturparkschule -
wo Ideen 
Schule machen

Also lautet ein Beschluss:
Dass der Mensch was lernen muss.
Nicht allein das ABC
bringt den Menschen in die Höh´.
Nicht allein im Schreiben, Lesen
übt sich ein vernünftig Wesen.
Nicht allein in Rechnungssachen
soll der Mensch sich Mühe machen.
Sondern auch der Weisheit Lehren
muss man mit Vergnügen hören.

(Wilhelm Busch / Max und Moritz, 4. Streich)

So wird auch an unserer Schule nicht nur Wissen vermit-
telt, sondern es wird versucht, durch so manche Weisheit 
Herz und Charakter unserer Schulkinder zu bilden.

Schulbeginn

Laut den Erzählungen unserer Schulkinder wurden die 
Ferien genützt um sich zu erholen, um Interessantes zu 
erleben, um aufzutanken und Energie zu sammeln. 
Nun hat uns der Schulalltag wieder!

In Schuljahr 2018/19 unterrichten wir 
55 SchülerInnen in 4 Klassen:

1. Klasse: 13 Kinder
Vtrln. Michaela Kreimer-Tuttner
Vtrln. Doris Hammer

2. Klasse: 14 Kinder
Vtrln. Monika Rohrhofer
Vtrln. Doris Hammer

3. Klasse: 16 Kinder
Vtrln. Kathrin Grasser

4. Klasse: 12 Kinder
VD Marianne Schlagbauer

Religion: RVtrln. Monika Reithofer

Werken und UVÜ „Gesunde Ernährung:
Vtrln. Rosmarie Haas
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Schulbeginn

Pausenhof

Die Kinder erhalten an unserer Volksschule eine pas-
sende Förderung und werden aber auch entsprechend 
ihren Fähigkeiten, Talenten und Interessen gefordert!
Sie sind natürlich für ihren Lern- und Bildungserfolg mit-
verantwortlich!
Wir Lehrerinnen tragen Verantwortung für eine bestmög-
liche pädagogische Vermittlung. Wir wollen die Stärken 
der Kinder fördern. Schwächen und Fehler sehen wir 
auch als Lernchancen!

Die Erziehung liegt vorrangig in der Verantwortung der  
Eltern und Erziehungsberechtigten. Alle Lehrerinnen 
tragen eine Mitverantwortung!
Die Zusammenarbeit zwischen Lehrerinnen – Eltern – 
SchülerInnen ist also unverzichtbar für die Qualitätsent-
wicklung in unserer Schule!
Das erfordert eine wertschätzende Kommunikation 
zwischen allen, die am Bildungsgeschehen unserer Kin-
der beteiligt sind!
Allen ein gutes und erfolgreiches Schuljahr!

Rund um’s Schulhaus wurden die Ferienwochen genützt, 
um unseren Pausenhof und den Aussenbereich des 
Kindergartens neu zu gestalten. An dieser Stelle sagen 
wir DANKE an alle, die hier mitangepackt haben!

Öffentliche Bücherei

Für den Leseherbst- und winter gibt es viel Neues 
für jedes Lesealter und die unterschiedlichsten 
Interessen, z.B.

*
*
*

*
*
*
*

Naturparkschule -
wo Ideen 
Schule machen

(Fortsetzung von Seite 17)

„Der Ernährungskompass“ von Bas Kast
„Mein Hausbuch“ von Elisabeth Lust-Sauberer
„Maikäfer flieg“ von Christine Nöstlinger 
(Buch und DVD)
„Ein unvergänglicher Sommer“ von Isabel Allende
„Der Sprengmeister“ von Henning Mankell
„Woodwalkers 01./02./03.“ von Katja Brandis
„KrimiKids“ für Kinder
u.v.m

Alle neuen Bücher unter 
www.poellauberg.bvoe.at 
oder kommen Sie und 
erkunden Sie unser 
Angebot in der Bücherei 
jeden Sonntag von 
10.00 – 11.45 Uhr!

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
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Mit großem Erfolg feierten wir in der Naturparkarena 
unser Seniorenfest. Es waren 38 Vereine aus unserem 
und anderen Bezirken anwesend. Obmann Alexander 
Schirnhofer, Bgm. Johann Weiglhofer, Bezirksobmann 
Claus Anderle und LAbg. Hubert Lang hielten eine 
Ansprache und bedankten sich bei den vielen Senioren 
für ihr Kommen. Bei zünftiger Musik der „Gschoda Buam“ 
wurde bis spät am Abend getanzt.

Um 14 Uhr fuhren wir zur Teichalm, wo Zeit war 
zum Spazieren gehen und zum Einkehren in diverse 
Gaststätten. Um 18 Uhr gab es Schnitzel beim Gasthaus 
Bauernhofer auf der Brandlucken. Um 20 Uhr begann das 
Theater: Das Stück hieß „Der Zerrissene“. Um Mitternacht 
waren wir wieder in der Heimat Pöllauberg.

57 Mitglieder fuhren von Pöllauberg weg. Nach einer 
kurzen Kaffeepause beim Mochoritsch in Griffen ging 
es weiter nach Weißensee. Nach dem Mittagessen fuhr 
eine Gruppe mit dem Sessellift auf die Naggler Alm. 
Die übrigen Mitglieder machten eine Rundfahrt mit dem 
Schiff am Weißensee. Danach fuhren wir weiter nach 
Obertilliach im Lesachtal zum Hotel Unterwöger. Nach 
dem Abendessen zeigte uns der Wirt einen Film über 
Osttirol. Der zweite Tag begann mit einer Andacht in der 
wunderschönen Pfarrkirche. Der Wirt begleitete uns zu 
der Dolomitenfahrt. Es ging nach Cortina d`Ampezzo und 
dann weiter zum Misurinasee zur Mittagspause. 
Wir besuchten einen Kriegerfriedhof des Ersten 
Weltkrieges, wo 1250 Kameraden verschiedener Nationen 

Bildung und Kultur

KRIPPENAUSSTELLUNG
Samstag, 01. Dezember 2018: 

14.00 – 18.00 Uhr 
(Adventkranzsegnung 

in der Kirche um 16.00 Uhr!)

Sonntag, 02. Dezember 2018: 
10.00 – 18.00 Uhr

Steirisches Sänger- und Musikantentreffen 
mit Moderator Franz Putz

Eintritt: Freiwillige Spende
Der Reinerlös kommt der Lebenshilfe Pöllau-

Hartberg zugute, die bei dieser Veranstaltung auch 
Geschenkartikel präsentieren wird!

ADVENT AM BERG
Wann: Sonntag, 02. Dezember 2018

15.00 Uhr (Einlass: 13.30 Uhr)
Wo: Naturparkarena Pöllauberg

08. Juli 2018: Seniorenkränzchen

Ehrungen

18. Juli 2018: Ausfahrt Brandluckn/Huam 

3 Tagesfahrt vom 27. bis 29. August nach 
Osttirol

Muhr Cäcilia  85 Jahre
Schmid Rosa  80 Jahre
Singer Alfred  75 Jahre

Der Seniorenbund, die Gemeinde und die Pfarre wünschen 
alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

verewigt sind. In Innichen besuchten wir die Schaukäserei 
und es gab eine Führung mit Verkostung. Nach dem 
Abendessen im Hotel unterhielt uns die Hausmusik des 
Hotels. Am dritten Tag fuhren wir zum Matreier Tauernhaus 
hinauf. Dort wartete bereits ein Bummelzug auf uns für 
die Fahrt zum Venedigerhaus Innergschlöss. Vor dem 
Mittagessen hatten wir noch Zeit für einen Spaziergang. 
Die Heimfahrt führte uns über den Felbertauern, Mittersill 
und Schladming mit der Rückkunft um 21 Uhr am 
Pöllauberg. 
Die Schriftführerin bedankte sich im Namen aller 
Mitfahrenden beim Obmann für den gut organisierten, 
schönen Ausflug.
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Leistungsabzeichen in Silber

Frühschoppen 2018

Kindertenniskurs

Doppelturnier

24. Tennismasters

Wir gratulieren Daniela Heil zum Leistungsabzeichen 
in Silber! Daniela Heil besucht seit dem Jahr 2008 die 
Musikschule Pöllau mit dem Instrument Querflöte.  Nach 
intensiver Probenarbeit legte sie das Leistungsabzeichen 
in Silber mit sehr gutem Erfolg ab.

Der Tennisverein Pöllauberg konnte wiederum 4 neue 
Mitglieder begrüßen. Der Tennisverein hat aktuell 48 
Mitglieder wobei Familienkarten auch als 1 Mitglied 
gezählt werden. Weiters fand ein Damentenniskurs mit 5 
Teilnehmerinnen statt. Obmann Toni Jokesch bedankt sich 
im Namen des Tennisvereines immer wieder für die vielen 
Mehlspeisenspenden der Damen sowie die zahlreichen 
Teilnahmen an den diversen freiwilligen Arbeiten bei den 
Veranstaltungen.

Das traditionelle Doppelturnier am Pöllauberg fand am 
08. September statt. Sieger Jokesch Rene/Doppelhofer 
Patrick bezwangen im Finale Almer Rene/Kern Gottfried 
6/4, 6/4. Platz 3 holte sich das Doppel Rechberger Bernd/ 
Muhr Karl.

Beim 24. Tennismasters „Pöllauer Tal“ konnte der 
Tennisverein Pöllauberg den 6. Rang erspielen. Den 
ersten Platz gewann der Tennisverein Hofkirchen. 
Der Finaltag am 18. August mit Siegerehrung fand am 
Pöllauberg statt.

Beim Kindertenniskurs von 09. Juli bis 13. Juli konnte 
Tennislehrer Walter Hertler 19 Kinder begrüßen. Obmann 
Toni Jokesch bedankte sich in seiner Abschlussrede bei 

Gute Laune, fröhliche Stimmung, zünftige Klänge der 
Trachtenkapelle standen auch heuer beim traditionellen 
Frühschoppen am 15. August am Hauptplatz Pöllauberg 
im Vordergrund.
Traditionelle Marschmusik, Polkas, Walzer und schönes 
Wetter waren für die zahlreichen Besucher Grund 
genug den Alltag für einige Stunden zu vergessen und 
Geselligkeit, Kultur und Zusammenhalt in Pöllauberg in 
den Mittelpunt gerückt. 
Die Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle 
möchten hiermit bei jedem Besucher einen großen Dank 
zum Ausdruck bringen und gleichzeitig eine herzliche 
Einladung fürs nächste Jahr aussprechen.

Tennisverein Pöllauberg

Tennisverein Pöllauberg

Trachtenkapelle Pöllauberg

der Gemeinde Pöllauberg, der Sparkasse Pöllau sowie 
bei Platzwart Franz Kitting für die Unterstützung und 
gratulierte den Kindern für das großartige Engagement!
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Weltradsportwoche – 
Straßenrennen Pöllauberg

Herzliche Gratulation

In der Sommerpause konnten wieder neue Spieler 
motiviert werden für den USV Pöllauberg in Zukunft 
ihre Fußballschuhe zu schnüren. Neben Jonas Schantl 
(Nachwuchs), konnte auch Dominik Schweighofer aus 
Rabenwald verpflichtet werden, welche unsere Mann-
schaft weiter verstärken sollen. 
Die neue Saison 2018/2019 hat Mitte August für unsere 
Kampfmannschaft begonnen. Bestens vorbereitet und 
mit hohen Ambitionen startete unsere Mannschaft in 
die neue Saison. Nach einem erfolgreichen Saisonstart 
rangiert der USV nach 7 Spielen am ausgezeichneten 
4.Tabellenplatz mit insgesamt 12 Punkten. 
Entscheidend für eine gute Tabellenplatzierung werden 
jedoch die kommenden 3 Spiele sein. Der USV trifft 
auf die Mannschaften welche derzeit Tabellenplatz 1-3 
belegen. Kommen Sie und unterstützen Sie unsere 
Mannschaft in den bevorstehenden wichtigen Spielen.

Unsere Nachwuchsmannschaften sind Anfang Septem-
ber in die Meisterschaft gestartet. Die Spiele der U13 und 
U14 werden in der Naturparkarena ausgetragen. Trainer 
unserer U13 sind Kole Cokov und Michael Wiesenhofer. 
Als Trainer der U14 fungieren Daniel Schütter, Hannes 
Taschner und Daniel Höfler.

Spieltermine:
Freitag,    11.01.2019 ab 18.00 Uhr Altherren
Samstag, 12.01.2019 ab 08.00 Uhr U-7
   ab 12.30 Uhr U-9
   ab 18.00 Uhr U-14
Sonntag,  13.01.2019 ab 08.00 Uhr U-10
   ab 13.00 Uhr U-12
Samstag, 19.01.2019 ab 11.00 Uhr Knirpse
   ab 12.00 Uhr U-13
   ab 17.30 Uhr Kampfmannsch.
Sonntag,  20.01.2019 ab 08.00 Uhr U-8
   ab 13.30 Uhr U-11

Spielort:   Naturparkarena Pöllauberg
Anzahl der Spieler:  1 Tormann + 4 Feldspieler 
   (U7 = 5 Feldspieler)
Austragungsmodus:  Meisterschaftssystem oder   
   Gruppeneinteilung

Sie werden gebeten, die Anmeldung so rasch wie möglich 
durchzuführen (begrenzte Anzahl an Mannschaften pro 
Altersklasse). Das Nenngeld beträgt 50,- € und ist am 
Turniertag bei der Turierleitung zu bezahlen. Jeder Spieler 
bekommt eine Medaille und ein T-Shirt. Bester Tormann, 
bester Torschütze und bester Spieler bekommen Pokale.

Anmeldungen bei Harald Geier Tel. 0664/4115393
Anmeldungen KM bei Gerald Kainer Tel. 0664/2066236

Tolle Leistungen boten die Radrennfahrer aus aller Welt 
am Samstag, 11. August 2018 von Hartberg auf den 
Pöllauberg! Tagesbestzeit fuhr die 19,2 km lange Strecke 
Hier Alexander (Amateure, Jun, U 23) in einer Zeit von 
unglaublichen 35:21! 
Unser Daniel Köck aus Zeil-Pöllau 111 belegte in dieser 
Klasse den 7. Rang in einer Zeit von großartigen 35:59! 
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu ihren fabelhaften 
Zeiten!

Der RSC Pöllauberg gratuliert seinem Obmann Bernhard 
Grasser sehr herzlich zum 50-iger!
Bernhard, bleib weiterhin stramm, gesund und unser so 
fürsorglicher Obmann!

Aktuelles Spielgeschehen 
der Kampfmannschaft

Nachwuchsarbeit

12. Nachwuchs-Hallenturnier 2019

RSC Pöllauberg



Wir gratulieren herzlich2222 bis 30.09.2018

85. Geburtstag

90. Geburtstag

Schuster Maria    Oberneuberg 90
Muhr Johann    Zeil-Pöllau 6
Kröpfl Josef     Unterneuberg 115
Ebner Franz     Zeil-Pöllau 77
Muhr Josefine    Zeil-Pöllau 6

Grasser Peter  Zeil-Pöllau 91
Heiling Anton   Unterneuberg 6

Heiling Anton

Muhr Johann

Grasser Peter

Schuster Maria

Kröpfl Josef

Muhr Josefine

Saurugg Renate Almer Fritz

Ebner Franz

Seidl Willibald

Winkler Johann Terler Hermine

Seidl Willibald  Zeil-Pöllau 109

Narrnhofer Hubert    Zeil-Pöllau 103
Putz Karl     Zeil-Pöllau 43
Singer Cäcilia    Zeil-Pöllau 33

Zerni Josef     Oberneuberg 165
Saurugg Renate    Oberneuberg 111
Reinisch Karl    Oberneuberg 25
Winkler Johann    Oberneuberg 64
Almer Fritz     Unterneuberg 145
Terler Hermine    Zeil-Pöllau 57

80. Geburtstag

70. Geburtstag

75. Geburtstag
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Scherf Maximilian
Eltern: Scherf Barbara und Stefan

Hollergschwandtner Fidelis Sara Maria
Eltern: Hollergschwandtner Elisabeth und Bernhard

Kröpfl Anna
Eltern: Kröpfl Birgit und Andreas

Gruber Alois und Maria
Oberneuberg 52

Schirnhofer Franz und Gertrude
Oberneuberg 118

Egger Franz und Hermine, Unterneuberg 147

Gruber Matheo
Eltern: Gruber Jasmin und Wilfinger Marco

Geburten

Goldene Hochzeiten

Todesfälle

Gschiel Johann 68 J.  Unterneuberg 89
Pötz Anna  84 J.  St. Johann in der Haide/Zeil-Pöllau



Veranstaltungskalender - 4. Quartal 2018

Amts- und Sprechtage

Gemeindeamt Parteienverkehr Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, Tel: 03335/2408
   BÜRGERSERVICE jeden Freitag von 13-17 Uhr
SVA der Bauern Von 8-12 Uhr; am 17.10.; 06.11.; 21.11.; 04.12.; 19.12.2018    
   Bezirkskammer für Land- u. Forstwirtschaft, Wienerstraße 29, 8230 Hartberg
PVA der Arbeiter jeden Mittwoch von 8-13 Uhr in der Gebietskrankenkasse Hartberg
und Angestellte Ressavarstraße 68; Tel: 03332/63563-0 (nur mit Voranmeldung)
TKV   Steirische Tierkörperverwertung, Tel: 03453/2510 bzw. 2395

Impressum: Eigentümer und Herausgeber ÖVP Pöllauberg. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hans Weiglhofer 
Redaktionsmitglieder: Bgm. Hans Weiglhofer, Resi Heil, Gerald Klein, Markus Grasser, Marianne Schlagbauer, Martin Schieder, 
Gabi Höfler, Bernd Kainer, Maria Suppaner, Resi Seemann, OSR Josef Koch.  DRUCK: INRED Werbeagentur

15.10.2018 Vortrag „Gelassen bleiben in Stresssituationen“ Gh. Goger, 19.00 Uhr
18.10.2018 Zwergerltreffen im Gemeindesaal
20.10.2018 Markttag am Pöllauberg in der Naturparkarena
25.10.2018 Fürstennacht – Musikfestival in der Naturparkarena

03.11.2018 Wildrosentheater in der Naturparkarena, 19.30 Uhr
04.11.2018 Wildrosentheater in der Naturparkarena, 15.00 Uhr
06.11.2018 Wildrosentheater in der Naturparkarena, 19.30 Uhr
09.11.2018 Wildrosentheater in der Naturparkarena, 19.30 Uhr
10.11.2018 Wildrosentheater in der Naturparkarena, 19.30 Uhr
11.11.2018 Wildrosentheater in der Naturparkarena, 15.00 Uhr
15.11.2018 Zwergerltreffen im Gemeindesaal
16.11.2018 Vortrag „Suizidprävention - das Leben ist es Wert“
  Gemeindesaal Pöllauberg 19.00 Uhr
24.11.2018 Frauenfrühstück ab 8.00 Uhr Naturparkarena

01.12.2018 Krippenausstellung, 14.00 - 18.00 Uhr, NP-Arena
02.12.2018 Advent am Berg mit Sänger- u. Musikantentreffen, Krippenausstellung, NP-Arena
20.12.2018 Zwergerltreffen im Gemeindesaal

Ärzte - Notdienst 4. Quartal

Rettungs-Notruf: 144  –  Ärzte-Bereitschaftsdienst: 141  -  Rotes Kreuz: Tel. 14844
GRÜNES KREUZ Pöllau Tel. 03335/2219  -  Altenhelferin und Hauskrankenpflege:  Tel. 050 144 51 8225 

Dr. Macher  Mo, Di, Do, Fr.: 8-12 Uhr, Sa: 8-10 Uhr, Do: 16-18 Uhr   Tel:  03335 / 34040;  
Dr. Beckmann Mo, Do: 8-11.30 Uhr, Mi: 8-11 Uhr und 17-19 Uhr, 
   Fr: 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, Sa: 8-10 Uhr   Tel.: 03335 / 20 222
Dr. Riegler  Mo, Mi, Do, Fr: 7.30-11 Uhr, Mo, Di, Fr: 16-18 Uhr
   Samstag keine Ordination!   Tel.: 03335 / 40 506

OKTOBER       NOVEMBER    DEZEMBER
06. u. 07.:  Dr. Macher   01.:  Dr. Beckmann               01. u. 02.:   Dr. Macher
13. u. 14.:  Dr. Riegler   03. u. 04.:  Dr. Beckmann  07.:  Dr. Riegler (19 - 7 Uhr vor F.)
20. u. 21.:  Dr. Beckmann  10. u. 11.:  Dr. Macher   08. u. 09.:  Dr. Riegler
25.:  Dr. Riegler (19 - 7 Uhr vor F.)  17. u. 18.:  Dr. Riegler   15. u. 16.:   Dr. Beckmann
26.:  Dr. Riegler    24. u. 25.:  Dr. Beckmann  22. u. 23.:   Dr. Macher
27. u. 28.:  Dr. Riegler        24. bis 26.: Dr. Beckmann
31.:  Dr. Beckmann (19 - 7 Uhr vor Feiertag)     29. bis 31.: Dr. Riegler


